
 
 
 
 
 
 

 

Fraktion der Christlich Demokratischen Union im Bezirksrat der Landeshauptstadt Hannover 
 
Vorsitzende:  Petra Stittgen Telefon: (0160) 716 62 24 E-Mail: petra.stittgen@gmx.de 
 

Adresse:  Borstelmannstr. 11 30539 Hannover 

 
 
 24. August 2017 
Herrn Bernd Rödel 
Bezirksbürgermeister 
im Stadtbezirk Kirchrode-Bemerode-Wülferode 
über den Fachbereich Zentrale Dienste 
Abt. f. Rats- und Bezirksratsangelegenheiten 
18.62.06 
 
 
A N F R A G E gemäß § 14 der Geschäftsordnung des Rates 
 der Landeshauptstadt Hannover 
 in die nächste Sitzung des Stadtbezirksrates 
 Kirchrode-Bemerode-Wülferode am 13.09.2017 

 
                           Erhöhung Kita-Gebühren 
 
In der Landeshauptstadt Hannover sind durch mehrheitlichen rot-grünen Ratsbeschluss 
(Beschlussdrucksache Nr. 2093/2015) die Kita-Gebühren zum 01. August 2017 erhöht worden. Der 
Kita Stadtelternrat nahm die Erhöhung zum Anlass eine Online Petition (Kita Qualität steigern, 
Elternbeiträge abschaffen) zu starten. Die Online Petition hat mittlerweile deutlich über 3000 
Unterstützer, davon nahezu 2500 aus Hannover. 
Mit dem Krippen - und Kindergartenstart zum 01. August 2017 äußert weiterhin auch in unserem 
Stadtbezirk eine Vielzahl von betroffenen Familien ihren Unmut und ihr Unverständnis über die 
Erhöhung der Kita-Gebühren. Nach wie vor sorgt die neu eingeführte höchste Beitragsstufe 7 für viel 
Gesprächsstoff, da diese Stufe eine drastische Gebührenerhöhung von über 20% gegenüber der 
bisherigen höchsten Beitragsstufe 9 beinhaltet. Betroffen sind vornehmlich Familien, die als Gering- 
oder Normalverdiener und nicht als Topverdiener gelten. 
Unsere Anfrage (DS15-1014/2017) vom 10.05.2017, insbesondere die Frage 1 und 2, wurde von der 
Verwaltung leider nicht bzw. unzureichend beantwortet. Auch wenn das im Fachbereich Jugend und 
Familie eingesetzte EDV-Verfahren zur Berechnung der Entgelte nicht die Möglichkeit bietet eine 
Auswertung auf Stadtbezirksebene vorzunehmen, bitten wir stattdessen die Verwaltung um eine 
manuelle Auswertung für unseren Stadtbezirk. 
 
Wir fragen daher erneut die Verwaltung: 
 

1. Wie hoch ist der Anteil der Familien im Stadtbezirk Kirchrode-Bemerode-Wülferode, die 
sich durch die neu eingeführten Beitragsstufen besser stellen und dadurch einen 
geringeren monatlichen Elternbeitrag zahlen? 
 

2. Wie hoch ist der Anteil der Familien im Stadtbezirk Kirchrode-Bemerode-Wülferode, die sich 
durch die neu eingeführten Beitragsstufen schlechter stellen und dadurch einen höheren 
monatlichen Elternbeitrag zahlen? Wie viele Familien sind davon der höchsten Beitragsstufe 7 
zuzurechnen? 
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